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Vorankündigung 
 
Der Schienengüterverkehr in und durch Bonn wird derzeit heiß diskutiert. Zwischen 
Köln und Mainz gibt es hitzige Diskussionen. Die Politik in Berlin und in Mainz sowie 
alle Kommunen auf beiden Seiten des Rheins machen Druck, damit die Güterzüge 
leiser werden.  
 
Das Thema ist äußerst komplex. Im Seehafenhinterlandverkehr transportieren die 
Güterzüge Waren, die aus China, Indien, Japan, den USA, Südamerika oder Australien 
stammen. Die Globalisierung und die deutlich erhöhte Wettbewerbsfähigkeit des 
Verkehrsträgers Schiene sind die Ursachen für die Zunahme des Zugverkehrs. 
Trotzdem müssen die Güterzüge leiser werden. Dabei sind die Politik, die EU und alle 
Eisenbahnunternehmen gleichermaßen gefordert.  
 
Der VCD nimmt sich dieses Themas an und veranstaltet daher am  
 

Donnerstag, 22. Februar 2007 
 

eine ganztägige öffentliche Fachtagung im Haus der Stadtwerke Bonn GmbH, 
Theaterstraße 24, 53111 Bonn.   
 
Der Schienengüterverkehr wird unter folgenden Aspekten analysiert:  
 
Ø Wirtschaftspolitische Bedeutung für Deutschland und Europa 
Ø Umweltpolitische Bedeutung  
Ø Verkehrspolitische Bedeutung 
Ø Wie können die Güterzüge leiser werden und was kostet das?  
Ø Welche Bedeutung kann der Schienengüterverkehr für Bonn und die Region 

haben? 
 
Namhafte Referenten haben bereits zugesagt: 
 
- Dr. Martin Henke, Verband Deutscher Verkehrsunternehmen e.V. (VDV), Köln 
- Diplom-Politologe Dirk Flege und Matthias Pippert, Allianz pro Schiene e.V., Berlin 
- RA Arthur Iren Martini, Netzwerk Privatbahnen e.V., Berlin 
- Wolfgang Groß, TX Logistik AG, Bad Honnef 
- Peter Westenberger, Deutsche Bahn AG, Bahn-Umwelt-Zentrum, Berlin 
 
Bitte merken Sie sich diesen Termin vor.  


